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DIE LINKE. Sachsen 

Landesvorstand 

 

 

Niederschrift der Landesvorstandssitzung vom 07. Dezember 2018 
Ort: Radebeul, Alter Güterboden 
 

Anwesende Mitglieder: 

Christopher Colditz, Thomas Dudzak, Cornelia Falken, Antje Feiks, Elisa Gerbsch, Jayne-Ann Igel, Kathrin 

Kagelmann, Lars Kleba, Silvio Lang, Jana Pinka, Heiko Rosenthal, Bernd Spolwig, Dagmar Weidauer, 

Alexander Weiß, Michael Eichhorn 
 

Entschuldigte Mitglieder: 

Anja Eichhorn, Franziska Fehst, Lutz Richter 
 

Gäste / MitarbeiterInnen: 

 Alexander Jahns (für die Antragskommission) 
 

Erstellung der Niederschrift: 

Tilman Loos 
 

Vorgelegte Drucksachen / Unterlagen / Niederschriften zur Information: 

Unterlagen: 

- Antragsübersicht 
- Heft 2 (Änderungsanträge) 
- Gästebetreuung 

- Verantwortlichkeiten zu Anträgen 
- DS_6_093-1_VertreterInnenmandate_BVV_2019 
- DS_6_165-1_Einberufung_KWV_Meißen 
- DS_6_170_Schwerpunkte Kommunalwahl 2019 
- DS_6_171_ÄA_Schwerpunkte Kommunalwahl 2019 
- DS_6_175_Einberufung_KWV_Westsachsen_Januar_2019 
- DS_6_176_Einberufung_KWV_Westsachsen_ Februar_2019 
- DS_6_177_Einberufung_KWV_Nordsachsen 
- DS_6_178_Einberufung_KWV_Görlitz 
- R.4.NEU Vorschlag zu den Arbeitsgremien 

- D.1. Solidarität mit den Beschäftigten der Teigwaren Riesa GmbH 

- D.2. Gemeinsam gegen den Rechtsruck: Unterstützung der antifaschistischen und zivilgesellschaftlichen 

Proteste gegen den Bundesparteitag der AfD in Riesa im Januar 2019 

- D.3. Solidarität mit den Beschäftigten der LVZ-Druckerei Leipzig 

- Resolution SV Chemnitz 
 

Tagesordnung: 

1. Landesparteitag – Anträge 
Regularien (R.4.NEU) 
Dringleichkeitsanträge 

Behandlung weiterer Änderungsanträge  
Gästebetreuung 

Verantwortlichkeiten zu Anträgen 
2. Kommunalpolitische Eckpunkte 

3. Einberufung Kreiswahlversammlungen (ohne Debatte) 
4. Anträge ohne Debatte (weitere Anträge) 
5. Information Personalangelegenheiten (geschlossene Sitzung)  
6. Sonstiges 

 

 



Seite 2 von 4 

TOP 1 - Landesparteitag - Anträge 

Regularien - Antrag R.4.NEU (Korrekturen Gremienbesetzung) 

Einvernehmlich beschlossen 

 

Dringlichkeitsanträge – Feststellung der Dringlichkeit 

Beratung darüber, ob Dringlichkeit gegeben ist: 

 

D.1. Solidarität mit den Beschäftigten der Teigwaren Riesa GmbH 

Dringlichkeit einvernehmlich festgestellt 

 

D.2. No AfD 

Dringlichkeit einvernehmlich festgestellt 

 

D.3. Streik LVZ Druckerei 

Dringlichkeit einvernehmlich festgestellt 

 

Behandlung der Änderungsanträge 

Antrag C.1. 

Der LGF erklärt das Verfahren. Die ÄA des LGF begehren, das Votum des Mitgliederentscheides in 

Antragsform zu übersetzen. 

Blockabstimmung über die Übernahme der ÄC1.4 bis ÄC1.11 -> einvernehmlich beschlossen 

Debatte darüber, wie mit den weiteren Änderungsanträgen zu Verfahren sei. In der Debatte zwei 

Wortmeldungen derart, dass diese Änderungsanträge nicht zur Übernahme behandelt werden sollen. 

Auf Nachfrage nach widersprechenden Auffassungen kein Widerspruch, aber Verweis darauf, dass die 

Redaktionskommission die Änderungsanträge als erste Vorschläge mit aufnehmen würde. 

Verantwortlichkeiten für Änderungsanträge bzgl. C.1. wurden zugeteilt (siehe separate Datei) 

 

Antrag C.2. 

Information, dass ÄC.2.1. durch die Antragssteller*innen von C.2. übernommen wird 

ÄC2.2. und ÄC2.3. stoßen auf weniger Gegenliebe 

 

Antrag C.3. 

Information, dass die Antragssteller*innen sich beraten haben. Ihre eigenen ÄA werden sie übernehmen. 

 

Debatte darüber, inwieweit Landesvorstand Gegenreden halten sollte. Vorschlag, dies abzustimmen. 

Abstimmung darüber, ob Landesvorstand Gegenreden zu ÄC.1.1, ÄC.1.2 und ÄC.1.12 halten soll. 

Einzelabstimmung: 

Gegenrede ÄC.1.1. – Bei einer Enthaltung angenommen 

Gegenrede ÄC.1.2 – Bei einer Enthaltung angenommen 

Gegenrede ÄC.12. – Bei zwei Enthaltungen angenommen 

 

Antrag F.1. 

Information, dass Jugendverband 4 ÄA gestellt hat. Erster ÄA sieht Offenlegung aller Einkünfte vor. 

Kritik an ÄA zur Veröffentlichung aller Spenden, das ist in einigen Fällen unpraktikabel, z. B. 

Crowdfunding oder auch teilweise sensibel. 

Ebenfalls Kritik am ÄA, der sich auf Rentenversicherung bezieht, da einige aktuelle MdL nicht so einfach 

zurückwechseln können. 

 

TOP 1 - Landesparteitag - Gästebetreuung 

 

Antje erklärt, dass mit Bürgermeister*innen geklärt wird, wo diese sitzen wollen. 

Alles weitere wurde in der Verantwortlichkeiten-Liste festgehalten. 

 

TOP 1 - Landesparteitag - Verantwortlichkeiten zu Anträgen 

 

Behandelt, siehe separate Datei 
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TOP 2 - Kommunalpolitische Eckpunkte 

 

Einbringung durch Michael Eichhorn. Es sind wie verabredet ÄA eingegangen. Ehrenamtsunterstützung 

wurde eingearbeitet und Kinder- und Jugendbeteiligung sowie Erwähnung Green Energy Report wurden 

implementiert. So wird das Papier von der Autor*innengruppe jetzt vorgelegt. 

 

DS 6 – 171 (ÄA Lars Kleba) 

Einbringung: Tempo 30 ist eine Forderung von verkehrspolitischen Initiativen, ist auch was Lärm angeht 

relevant. Antrag wird aufrecht erhalten. In NRW kann es formlos beantragt werden, für ein Wochenende 

bspw. Spielstraße zu beantragen. Für Autos ist genug gemacht worden. 

Rege Debatte. Ein Argument ist, dass dies in ländlichen Räumen unrealistisch sei, weil man kaum vom 

Fleck komme. Man käme damit aber auch in Debatte. Der Antrag passt nicht zum Papier und die 

Realität würde die Kühnheit einholen. Strategisch ist dieser Antrag schadhaft. Sachen, die vorher für 

unrealistisch gehalten werden, sind nicht per se schlecht.  

 

Abstimmung: 

Ja 6 Nein  6 Enthaltung 2 

Abgelehnt 

 

DS 6 – 170 (Kommunalpolitische Eckpunkte) 

Abstimmung: 

Bei einer Enthaltung angenommen. 

 

TOP 3 - Einberufung Kreiswahlversammlungen (ohne Debatte) 

DS_6_165-1_Einberufung_KWV_Meißen 
Einstimmig beschlossen 
 

DS_6_175_Einberufung_KWV_Westsachsen_Januar_2019 
Einstimmig beschlossen 
 

DS_6_176_Einberufung_KWV_Westsachsen_ Februar_2019 
Einstimmig beschlossen 
 

DS_6_177_Einberufung_KWV_Nordsachsen 
Einstimmig beschlossen 
 

DS_6_178_Einberufung_KWV_Görlitz 
Einstimmig beschlossen 
 

TOP 4 - weitere Anträge ohne Debatte 

Bei Beschluss Delegiertenschlüssel BVV Europa war Beschlussgrundlage zu Beschlusszeitpunkt in 

Sachsen satzungskonform. Bundessatzung wurde jedoch danach geändert dahingehend, dass nicht die 

Mitgliederzahlen, sondern nur die Mitgliederzahlen aus beitragszahlenden und beitragsbefreiten 

Mitgliedern zu Grunde gelegt wird. Es wird daher der Heilungsbeschluss vorgeschlagen. An der 

Zuteilung der Delegiertenmandate ändert sich nichts. 

 

Abstimmung DS 6-093-1:  

Einstimmig beschlossen 

 

TOP 5 - Information Personalangelegenheiten (geschlossene Sitzung)  

Geschlossene Sitzung 

Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

Landesvorsitzende betont, dass auch in leidenschaftlichen Debatten nicht jedes Mittel recht ist. 

 

TOP 6 - Sonstiges 

In Chemnitz wurde eine Resolution beschlossen, der Landesvorstand hat diese zur Kenntnis genommen 

Der LSM informiert über einen Termin, der am kommenden Donnerstag 11:30 Uhr ansteht, um mit den 

MdB zu sprechen.  
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Der LSM informiert, dass jetzt auch der MdB Michael Leutert Spenden entsprechend der Vereinbarung 

bezahlt.  

Es wird über die Parksituation am LPT informiert. 

 

 

 

 

 

F.d.R.           
Dresden, 7. November 2018 

 

 

 
Thomas Dudzak - Landesgeschäftsführer 


